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Vorwort


	 


	Im Oberpfälzer Wald stand einst meine Wiege und kaum dass ich, auf eigenen Beinen stehend, die Welt erkundete, zogen meine Eltern nach Ulm an der Donau. Heute, fast 60 Jahre später, bin ich wieder hier, um meine Heimat, und ihre Naturschönheiten, zu erkunden. Staunend, wie ein kleines Kind, stand ich oft vor diesen Wundern der Natur. Deshalb lade ich euch ein, dieses besonders schöne Fleckchen Erde mit mir zu entdecken. 


	Der Oberpfälzer Wald ist ein Mittelgebirge, das entlang der tschechischen Grenze verläuft, und zu Bayern gehört. Die Nord-Süd Länge ist etwas 100 Kilometer, und von West nach Ost sind es ca. 40 Kilometer. Im Süden grenzt er an den Bayrischen Wald, im Norden an das Fichtelgebirge, im Westen ist das Amberger Land und im Südwesten der Bezirk Regensburg.


	Geologisch gehört er zur Böhmischen Masse mit ganz unterschiedlichen Gesteinsarten, was die Landschaft sehr abwechslungsreich, und interessant macht. Vor der Wende war die Oberpfalz als Zonengrenzgebiet das Armenhaus Bayerns. 


	Heute sieht das anders aus, denn nun liegt sie an der großen Ost-West-Verbindung, der  A 6, und ist somit Durchgangsland. 


	Sogar der Mittelpunkt Europas befindet sich hier. 


	Dies ist allerdings ein Streitpunkt zwischen vielen Ortschaften, und änderte sich im Laufe der Zeit immer wieder, bedingt durch neue Eintritte zur Europäischen Union.


	Tatsache ist auf jeden Fall, dass es kein Randgebiet mehr ist, sondern mitten im Herzen Europas liegt, und immer eine Reise wert ist.


	 


	Die Natur hat mich schon immer fasziniert, und ich bin gerne draußen, wenn das Wetter es zulässt. Doch ich war noch nie eine Sportskanone oder Langstreckenläufer, so habe ich immer den für mich besten, und kürzesten Weg ausgesucht. Dies war oft mit vielen Recherchen verbunden, und da ich überzeugt bin, dass es noch mehrere Menschen gibt, denen es geht wie mir, habe ich mich entschlossen, trotz der vielen Reise- und Wanderführer, die es bereits  gibt, meine Aufzeichnungen auch anderen Menschen preiszugeben. Sei es weil sie nicht weit laufen wollen, oder können. Gründe gibt es mehr als genug.


	Trotzdem sollte man nicht achtlos daran vorbeifahren, denn es lohnt sich, ab und zu, mal einen Spaziergang zu machen, an dessen Ende man mit einem wunderschönen Anblick belohnt wird. Wenn man dann hungrig ist, bekommt man für jeden Bereich auch noch eine Einkehrempfehlung von mir, denn auch gut Essen gehört doch zu den schönen Dingen des Lebens. Oft besteht hier auch die Möglichkeit zur Übernachtung, wenn man etwas länger bleiben möchte.


	Für die Technikfreaks, wie auch mein Mann einer ist, sind von jedem Anlaufpunkt die GPS-Koordinaten dabei. Trotzdem sind die Wege von mir so genau wie möglich beschrieben, dass man auch ohne Wanderkarte und GPS-Gerät einfach loslaufen kann.


	Von fast allen Sehenswürdigkeiten ist ein Foto dabei, die wichtigsten Informationen ohne große Ausschweifungen, und da ich mich gerne mit den Sagen, die es zu verschiedenen Orten gibt, beschäftige, habe ich auch diese zur Untermalung mit beigefügt. Es ist also alles andere als ein monotoner Wegbeschreiber und ich hoffe, es wir ihnen gefallen.


	All jenen, die wie ich, lieber wandeln als wandern, ist dieses Buch gewidmet und es werden sicher noch einige folgen, denn mein Mann und ich sind sehr reiselustig, und haben schon viel gesehen. Doch jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt, den ich hiermit getan habe und nun liegt es an ihnen, die Naturschönheiten des Oberpfälzer Walds auf kurzen Wegen zu entdecken.








	 


	Bereich Schwandorf


	 


	Unsere Reise in den Oberpfälzer Wald beginnt in Regensburg, der Hauptstadt, der Oberpfalz. Auf der A 93 fahren wir bis Regenstauf und verlassen dort die Autobahn.


	Hier fahren wir auf der ST 2149 in Richtung Nittenau, und biegen in Kleinramspau rechts nach Karlstein ab. Wir fahren weiter nach Kirchberg, wo wir links weg nach Grafenwinn fahren. Dort geht es durch den Ort geradeaus auf der Kreuther Straße in Richtung Kreuth.


	Doch wir biegen nicht nach Kreuth ab, sondern fahren geradeaus auf dem Feldweg bis zum Waldrand. Dort parken wir an der Seite, vor dem Durchfahrt-verboten-Schild.


	Von hier sind es 1,7 km zum 
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